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 Ergebnis der Abstimmung:  beschlossen  abgelehnt 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat der Stadt Genthin beschließt: 

1. Mit dem Ziel einer engeren Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Energiepolitik in der Stadt Genthin 
und zur Erhöhung der Energieeffizienz in den Einrichtungen der Stadt Genthin beschließt der SR die 
Gründung einer „Gesellschaft zur Förderung von Energieeffizienzmaßnahmen in der Stadt Genthin. 
Die Stadt Genthin wird in dieser Gesellschaft ein Stammkapital von mehr als 50 % zu verantworten 
haben und ist damit Mehrheitsgesellschafter. Sie übt somit bestimmenden Einfluss auf die 
Gesellschaft aus. Die Gesellschaft wird in Form einer Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) 
gegründet.  

2. Bestandteil dieser grundsätzlichen Beschlussfassung ist die Annahme des Gesellschaftsvertrages 
bzw. der Satzung der Gesellschaft. 

3. Nach Maßgabe des Gesellschaftsvertrages ist ein Energiebeirat Gremium der Gesellschaft. Er setzt 
sich aus Vertretern beider Gesellschafter und mindestens einem externen Mitglied zusammen. Der 
Stadtrat entsendet in den Beirat je einen Vertreter, der in ihm tätigen Fraktionen. Das sind: 

- Für die CDU-Fraktion     _______________________ 

- Für die Fraktion Die Linke     _______________________ 

- Für die Fraktion Freie Wähler Fiener   _______________________ 

- Für die Fraktion Pro Genthin/FDP/WG Mützel  _______________________ 

- Für die SPD-Fraktion     _______________________ 

- Für die Fraktion B 90/Grüne    _______________________ 

Nach Maßgabe des Gesellschaftsvertrages ist der Bürgermeister als Gesellschaftervertreter der Stadt 
Genthin Pflichtmitglied im Beirat. Pflichtmitglied seitens des Gesellschafters E.ON Avacon ist der für 
das Gemeindegebiet zuständige Kommunalbeauftragte des Unternehmens. 

4. Der Stadtrat hat sich auf Vorschlag der Fraktionen für die Besetzung des externen Mitglieds des 
Beirates auf folgenden Vertreter verständigt und beruft ihn in den Beirat: 

_______________________ 
5. Der Bürgermeister wird mit der rechtsfähigen Umsetzung des vorliegenden Beschlusses beauftragt. 

 
Sichtvermerk/Datum: 
 

   

 Amtsleiter/in  Bürgermeister 
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Sachverhalt:  
Der Stadtrat hat sich im vergangenen Jahr aus aktuellem Anlass mit Vorschlägen zur Intensivierung 
seiner Tätigkeit im Bereich der Energiewirtschaft befasst.  
Der damit einhergehende Vorschlag zur Gründung von Stadtwerken, der seinen Ausgangspunkt im 
demnächst angezeigten Auslaufen der Konzessionsverträge fand, wurde mehrheitlich abgelehnt, 
weil nach Lage der Dinge die Grundlagen für eine wirtschaftliche Betriebsführung einer solchen 
Unternehmen nicht mehr gegeben sind. 
Die Diskussion zu diesen Fragen führte letztlich aber dazu, dass der Vorschlag der E.ON Avacon 
aufgegriffen wurde, gerade auf dem Gebiet der Energiewirtschaft dahingehend die Zusammenarbeit 
zu vertiefen, da es im Interesse beider Seiten liegen dürfte, eine höhere Energieeffizienz zu 
erreichen.  
Die Stadt Genthin arbeitet als Aktionär der E.ON Avacon mit diesem Unternehmen schon seit 
Jahren recht erfolgreich auf dem Gebiet der weiteren Reduzierung des Einsatzes und der 
Verwendung von Elektroenergie und Gas zusammen.  
So wurden gemeinsame Maßnahmen in verschiedenen Einrichtungen initiiert und umgesetzt und 
die Stadt Genthin im Bereich der Betriebsführung der Straßenbeleuchtung durch Vorschläge zur 
Aufwandsminderung wirkungsvoll unterstützt. 
In den zurückliegenden Jahren hat die Stadt Genthin mehrfach auf Angebote der E.ON Avacon 
zurückgegriffen, wie zur Erarbeitung energetischer Analysen und Sanierungen von kommunalen 
Liegenschaften, der Modernisierung der Straßenbeleuchtung oder dem Ausbau erneuerbarer 
Energien. 
Alles in allem kann von einer bislang erfolgreichen Zusammenarbeit ausgegangen werden, auf die 
aufbauend der gemeinsame Vorschlag unterbreitet wurde, eine geeignete Rechtsform zu finden, in 
der sich Partnerschaften solide darstellen und belastbar umsetzen lassen. 
Ausgehend von den durch die E.ON Avacon bereits gesammelten Erfahrungen in der 
Zusammenarbeit mit anderen Gebietskörperschaften wurde mit dem SR die Bildung eines 
„Energiebeirates“ beraten.  
Unter Würdigung dieser Erfahrungen, aber auch der rechtlichen Ausgangssituation, liegt nunmehr 
der in einer Beratung mit den Fraktionsvorsitzenden am 8.6.2010 beratene Vorschlag vor, eine 
„Gesellschaft zur Förderung von Energieeffizienzmaßnahmen in der Stadt Genthin“ zu gründen. In 
dieser Beratung wurden die Grundsätze der künftigen Zusammenarbeit erörtert und über die 
Zusammensetzung des künftigen „Energiebeitrates“ beraten, der im Auftrage des Gesellschafters 
„Stadt Genthin“ die Interessen der Stadt in der Gesellschaft zu vertreten hat. 
Es wurde Übereinstimmung dahingehend erzielt, dass jede Fraktion des SR einen Vertreter in den 
Beirat entsendet.  
Der Beirat setzt sich daneben aus dem Bürgermeister als Pflichtmitglied und als weiteren 
Mitgliedern aus dem Kommunalbeauftragten der E.ON Avacon und einen durch den SR zu 
berufenden Vertreter der Einwohnerschaft zusammen. Bei dem sollte es sich um einen Vertreter der 
Wirtschaft, des Finanzwesen o. ä. handeln.  
In der Beratung am 8.6.2010 konnte hierzu noch keine Übereinstimmung erzielt werden. Die 
Fraktionen wurden gebeten, eigene Vorschläge einzubringen. Was die Ausgestaltung der inneren 
Verhältnisse der Gesellschaft anbelangt, wurde in der Beratung Übereinstimmung dahingehend 
erzielt, dass der Gesellschafter Stadt Genthin seinen Anteil am Gesellschaftsvermögen und den 
jährlich einzusetzenden Leistungen als Barleistung erbringt. Gegenüber dem Gesellschafter E.ON 
Avacon ist dabei in geeigneter Weise nachzuweisen, dass die Sachleistung dem Maß der Verteilung 
des Stammkapitals entspricht (Stadt Genthin > 50 %). 

Rechtsgrundlage: Gemeindeordnung LSA 

Anlagen: Informationsmaterial der E.ON Avacon aus der Beratung vom 8.6.2010 
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